
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 110
Vorstellung Beirat Vegesack, Montag 15.03.2021



BPW Stadtplanung

Entwurf Bebauungsplan 
mit Begründung

Auslegungsbeschluss

Beteiligung der Behörden

30 Tage

Öffentliche Auslegung 

30 Tage

Keine wesentlichen Planänderungen
(Begründung darf geändert werden)

Planänderung wesentlich
Erneute Beteiligungen

(§ 4a (3) BauGB)

Satzungsbeschluss durch Bürgerschaft
Öffentliche Bekanntmachung (Inkrafttreten)

Beschluss durch Baudeputation
Planreife (§ 33 BauGB)

Vorstellung im Beirat
(26.11.18 Ausschuss; 

12.07.2020 Beirat)

EinwohnerversammlungFachplanungen

Frühzeitige 
Behördenbeteiligung 

(23.03.2020)

Verfahren



BPW StadtplanungPlangebiet



BPW StadtplanungPlangebiet



BPW StadtplanungPlanbereich

Gärtnerei

Baugeschäft

Gewächshäuser

Tunnel (Fuß- und Radweg)

Lärmschutzwand



BPW StadtplanungPlangebiet



BPW StadtplanungPlangebiet



BPW StadtplanungPlangebiet



BPW StadtplanungAnlass und Ziele

 Nachnutzung brachliegender, ehemals gewerblich genutzter Flächen zur Errichtung von dringend 
benötigtem Wohnraum 

 Errichtung von 16 Einfamilienhäusern in Form von Reihenhäusern

 Bedarfsgerechte Entwicklung von sozialen Angeboten im Stadtteil durch die Errichtung einer KiTa

 Berücksichtigung und Ausbau des bestehenden öffentlichen Fuß- und Radweges

 Entwicklung eines baulichen Lückenschlusses entlang der Autobahn unter Berücksichtigung der 
bestehenden Lärmsituation / 

Umgang mit der Bauverbotszone zur Autobahn



BPW StadtplanungAnalyse und Rahmenbedingungen

Auszug aus dem Flächennutzungsplan Bremen Auszug aus dem Bebauungsplan Nr. 392 (1979)



BPW StadtplanungStädtebaulicher Entwurf Sommer 2020



BPW StadtplanungAktualisierung Winter 2020/21

Kindertagesstätte(Kita)
 Zufahrt über Arend-Klauke-Straße
 8 Gruppen:

- 2 x U3-Gruppen á 10 Kinder
- 6 x Ü3-Gruppen á 20 Kinder
Insgesamt 140 Kinder

 II Vollgeschosse
 8 Parkplätze 

Reihenhäuser
 Zufahrt von Fährer Flur
 16 Reihenhäuser
 16 Garagen

Auszug aus Konzeptplan



BPW StadtplanungAnsicht Kita von Süden und Norden (Gruppe GME Architekten)

Beispielhafte Darstellung der geplanten KiTa; Quelle: M Projekt



BPW StadtplanungAnsicht Kita von Osten und Westen (Gruppe GME Architekten)



BPW Stadtplanung

Beispielhafte Darstellung der geplanten Reihenhäuser; Quelle: M Projekt

Kita Perspektive



BPW Stadtplanung

Beispielhafte Darstellung der geplanten Reihenhäuser; Quelle: M Projekt

Reihenhäuser 



BPW Stadtplanung

Beispielhafte Darstellung der geplanten Reihenhäuser; Quelle: M Projekt

Reihenhäuser 



BPW StadtplanungGutachten Luftschadstoffe (TÜV Nord 29.01.2021)



BPW StadtplanungGutachten Luftschadstoffe (TÜV Nord 29.01.2021)

Untersuchung von:

 Stickstoffdioxid (NO2)
 Feinstaubpartikel PM10
 Feinstaubpartikel PM2,5

Vorgehensweise:

 Ermittlung Emissionen Straßenverkehr mit Prognose bis 2030

 Berücksichtigung Handbuch Emissionsfaktoren (heutige und 
zukünftige Fahrzeugflotte) 

 Berücksichtigung Bebauungsstrukturen und Bremer Wetterdaten

 Strömungs- und Ausbreitungsrechnungen mit mikroskaligen
Klima- und Ausbreitungsmodell (MISKAM)

 Ableitung Hintergrundbelastung aus Messergebnissen des 
Bremischen Luftmessnetzes

 Ausbreitungsrechnung + Hintergrundbelastung = Gesamtbelastung



BPW Stadtplanung

Verordnung über Luftqualitätsstandards und Emissionshöchstmengen – 39. BImSchV

Empfehlungen Weltgesundheitsorganisation (WHO)



BPW Stadtplanung

Verkehrsstärken und Schwerverkehrsanteil Verkehrszustände und Tagesganglinien



BPW Stadtplanung

Gesamtbelastungen Jahresmittelwert



BPW StadtplanungErgebnisse

Stickstoffdioxid (NO2)

 Die höchste NO2-Belastung beträgt am Bauvorhaben 20,6 μg/m³. 

 Der Grenzwert von 40 μg/m³ wird hier sicher eingehalten. Gleiches gilt für den WHO-Richtwert von 40 μg/m³. 

Feinstaubpartikel PM10

 Der höchste PM10-Jahresmittelwert beträgt von 17,5 μg/m³. 

 Der Grenzwert von 40 μg/m³ wird sicher eingehalten. Gleiches gilt für den WHO-Richtwert von 20 μg/m³. 

Feinstaubpartikel PM2,5

 Der höchste PM2,5-Jahresmittelwerte beträgt 12,2 μg/m³ und wird sicher eingehalten.

 Der Richtwert der WHO von 10 μg/m³ wird überschritten. Dies wird jedoch durch die Hintergrundbelastung 
von 12 μg/m³ hervorgerufen und ist im gesamten Stadtteil gleichermaßen gegeben. 

 Der höchste Beitrag der Straßenverkehrs im Untersuchungsgebiet beträgt 0,2 μg/m³, das entspricht 2 % des 
WHO-Richtwertes.  



BPW StadtplanungVerkehrsuntersuchung (VR-Planung, Lilienthal)

Untersuchung:

 Bestandssituation

 Verkehrsprognose

 Leistungsfähigkeit

 Ruhender Verkehr (Parken)



BPW StadtplanungGrundlagen



BPW Stadtplanung



BPW StadtplanungFließender Verkehr



BPW Stadtplanung

Verkehrszunahme durch Vorhaben in der Spitzenstunde



BPW Stadtplanung

Verkehrszunahme durch Vorhaben am Tag (24 h)



BPW StadtplanungRuhender Verkehr (Parken) Bestandsaufnahme im 200 m Radius



BPW StadtplanungStellplatzbelegung



BPW StadtplanungBereichseinteilung für Bestandsaufnahme im 200 m Radius



BPW StadtplanungAuslastung 200 m Radius

 Größte Auslastung öffentlicher Stellplätze 
nach 22.00h 

 Kapazität von 116 Stellplätzen

 Freie Kapazität im Tagesverlauf von 52 bis      
- 2 Stellplätzen



BPW StadtplanungAuslastung westliches Umfeld (Bentloger Straße)

 Größte Auslastung öffentlicher Stellplätze 
nach 22.00h Defizit von 10 Stellplätzen



BPW Stadtplanung

Auslastung Östliches Umfeld 
(Arendt-Klauke-Straße)

 Größte Auslastung öffentlicher Stellplätze 
nach 22.00h 

  Freie Kapazität von 13



BPW StadtplanungFazit

Einbahnstraße und Fahrradstraße



BPW StadtplanungFazit

Fazit Besucherstellplätze

Einbahnstraße



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit



BPW Stadtplanung

Auszug aus Konzeptplan
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